
 

 

 

 

 

 
Das neue Jahr sieht mich freundlich an, und ich lasse das alte mit seinem Sonnenschein    
und Wolken ruhig hinter mir.      (Johann Wolfgang von Goethe) 

Liebe Mitglieder und Freunde der Nachbarschaftshilfe, 

das Team der Nachbarschaftshilfe grüßt Sie ganz herzlich und wünscht Ihnen ein schönes, 
gesundes und gesegnetes Neues Jahr!    
  
Da unser Seehäusl in diesem Jahr viel Zeit braucht, um sich für das ganz besondere, nämlich 
50-jährige Jubiläum unserer Nachbarschaftshilfe herauszuputzen, übernehme ich an dieser 
Stelle als Vorsitzende der NBH wieder den persönlichen Austausch mit Ihnen. In diesem Rah-

men darf ich Ihnen natürlich auch die allerbesten Neujahrswünsche von uns Vorständen über-

mitteln, wie auch schon ein bisschen aus dem Nähkästchen plaudern, was wir in diesem Jahr 

so vorhaben, um unsere NBH gebührend zu feiern.   
  
Das Wesentliche möchte ich Ihnen gleich verraten: Auch wenn die tatsächliche Gründung der 
Nachbarschaftshilfe am 23. Januar 1973 stattgefunden hat, planen wir die großen Feierlich-
keiten für den Wonnemonat Mai dieses Jahres. Sie können sich jetzt schon darauf freuen, 
denn wir haben viele schöne Dinge geplant, um dieses ganz besondere Jubiläum zu gestal-
ten. 
  
Und es gibt noch so viel mehr, auf das Sie sich freuen können: beispielsweise Vorträge mit für 
Sie nützlichen Themen. Der erste Vortrag startet im Februar und behandelt mögliche Vorsor-
gemaßnahmen, die wir treffen können, um im Fall von Unfall, Krankheit und Alter unsere 
Selbstbestimmung zu bewahren.  
   
Zudem steht im April erneut unsere Ordentliche Mitgliederversammlung an – dieses Mal wie-
der mit Vorstandswahlen.   
  
Nun möchte ich noch einen kleinen Rückblick auf ganz besonderen Sonnenschein im vergan-
genen Jahr machen, bevor ich das Jahr 2022 ganz hinter mir lasse: Sie haben uns mit Ihren 
Spenden in der Vorweihnachtszeit wirklich reich beschenkt, und dafür möchte ich mich von 
Herzen bedanken! Nur durch Sie können wir so manches möglich machen, was allen Besu-
chern des Seehäusls hilft und den Menschen in unserem Ort das Leben leichter und schöner 
macht. 
  
In diesem Sinne wünsche ich uns gemeinsam ein leichtes, schönes und abwechslungsreiches 
NBH-Jubiläums-Jahr 2023. Ich, bzw. wir freuen uns auf ein baldiges persönliches Wiederse-
hen bei einer oder gleich mehreren unserer wunderbaren Veranstaltungen, welche Sie nun 
auf den kommenden Seiten finden können.  
  
   
Herzliche Grüße,  

Ihre Monika Toews, 1. Vorstandsvorsitzende und Cornelia Harms    
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 Berichte rund um die Nachbarschaftshilfe 

 

 Integrationspreis 2022 der Regierung von Oberbayern für unsere Kulturgruppe! 

 
Die Kulturgruppe der Nachbarschaftshilfe Weßling wurde für ihren Film „Renoir und 
seine Zeit in Weßling“ mit dem Integrationspreis 2022 der Regierung von Oberbayern 
ausgezeichnet. Herzlichen Glückwunsch! 
 

 
 
Das Bild entstand bei der Preisverleihung durch den Bayerischen Innenminister Herrmann, 
durch den Regierungspräsidenten von Oberbayern, Dr. Schober, und die Landtagsabgeord-
nete Claudia Köhler (rechts im Bild). 
Aber auch Weßling war stark vertreten durch Bürgermeister Michael Sturm, den stellvertreten-
den Landrat Georg Scheitz, Jörg Hohmann von IPW und Erich Rüba, dem der Film viele An-
regungen und Inhalte verdankt, durch mehrere Mitwirkende, sowie durch die Leiterin unserer 
Kulturgruppe Ulrike Roos von Rosen (auf dem Bild mit der Urkunde). 
 
Der Film handelt von den Wochen, die der Maler mit seiner Familie im August 1910 auf Einla-
dung eines Münchner Kunstsammlers in der Lehrerwohnung direkt am See verbrachte. In die-
ser Zeit entstand auch das Porträt von Frau und Tochter des Gastgebers. 
 
Mit dem Filmthema verbunden war die Heimatgeschichte, die den ca. 60 internationalen Mit-
wirkenden, ebenso wie den Zuschauern, näher gebracht wurde. 
 
Auf der Webseite unserer Kulturgruppe (www.nbh-wessling.de/kulturgruppe.html) be-
findet sich ein Link, über den Sie den Film anschauen können. 
 
Nach der Preisverleihung im schönen, großen Saal der Regierung von Oberbayern mit Blick 
auf die Maximilianstraße, bot die Einladung zu einem Imbiss eine wunderbare Gelegenheit 
zum Ideenaustausch über Möglichkeiten der Integration. 
 

(Informationen von Ulrike Roos) 

http://www.nbh-wessling.de/kulturgruppe.html
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 Neu bei uns – herzlich willkommen! 

Hallo, mein Name ist Bernhard Müller. Mal ganz was Neues, 

am liebsten im sozialen Bereich, dachte ich mir.  

Nach über 30 Jahren Selbstständigkeit als Grafiker und mehr-

jährigem Auslandsaufenthalt, bin ich nun Vater eines erwachse-

nen Sohnes und habe Lust auf neue Herausforderungen.  

 

Ich bin jetzt verantwortlich für die Organisation und Betreuung 

der Aktivitäten und Veranstaltungen und an zwei Vormittagen 

Ihr Ansprechpartner im Büro bei der Nachbarschaftshilfe Weß-

ling. 

Seit fast 20 Jahren wohne ich (zufällig) in dem Haus von Familie 

Aulmann, in deren Wohnzimmer die Nachbarschaftshilfe unter 

anderem von meiner Mutter Jutta Müller gegründet wurde. Die Nachbarschaftshilfe Weßling 

kenne ich also seit ihren Anfängen. Ich erinnere mich u.a. noch gut an die ersten Aktivitäten – 

damals noch im Pfarrstadl - die Renovierung des Seehäusls von einer baufälligen Baracke zu 

einem neuen, hübschen Mittelpunkt des sozialen Lebens in Weßling, an Flötenunterricht bei 

Ilse Kirner, Gitarre bei Bonzo Keil, die Betreuung von Senioren als Jugendlicher und an die 

Zeit als Kursleiter beim Ferienprogramm. 

Ich freue mich, dass ich jetzt wieder ein Teil dieser „Familie“ sein darf. Und vor allem freue ich 

mich sehr auf Sie alle! 

Hallo, mein Name ist Marlene Marquart und ich habe mich 
dazu entschieden, nach meinem Abitur ein freiwilliges soziales 
Jahr (FSJ) in der Gemeinde Weßling zu absolvieren.  

Eine meiner Einsatzstellen ist dabei die Nachbarschaftshilfe 
Weßling.  

Dort kann ich, während ich die Verwaltung unterstütze, die 
Nachbarschaftshilfe, sowie deren Team näher kennenlernen.  

Dazu kann ich durch die Arbeit neue Erfahrungen sammeln 
und mich weiterentwickeln, wovon alle profitieren. 

 

 

Beste Stimmung auf der Kleidertauschparty – wir machen weiter! 

 
Klamotten für alle Gelegenheiten und Jahres-
zeiten, beste Stimmung, Prosecco oder Alko-
holfreies, so kann man die erste Kleider-
tauschparty nach längerer Zeit wohl zusam-
menfassen. 
 
Bis zu 10 Kleidungsstücke konnten getauscht 
werden, was den Geldbeutel und die Umwelt 
schont und obendrein großen Spaß macht! 
 
 

Nach diesem Erfolg soll die Kleidertauschparty auf jeden Fall wieder regelmäßig einmal im 
Jahr stattfinden. Der nächste Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben. 
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Das Gartenkonzert im Wohnzimmer – ein einmaliges Erlebnis 

Ausgerechnet während unseres geplanten Gartenkonzerts zeigten sämtliche Wetter-Apps 
hohe Regen-Wahrscheinlichkeiten an. Deshalb hatten die Organisatoren vorausschauend 
viele Stühle im Garten, aber auch innerhalb des Seehäusls aufgestellt – wir sind ja flexibel! 
Bald zeigte sich jedoch ein eindeutiger Trend nach „drinnen“, weil es draußen einfach zu nass 
geworden war.  

 
Aber das Wetter spielte auch bald überhaupt keine Rolle mehr. Spätestens beim zweiten 
Stück „Somewhere over the rainbow“ ging bei vielen Besuchern innerlich wieder die Sonne 
auf. 
Es gab wohl kaum einen Zuhörer im „Wohnzimmer“ des Seehäusls, der durch die Virtuosität 
und das Können der Familie Stefaniak nicht verzaubert worden wäre. Mit wechselnden 
Besetzungen wurden Ohrwürmer und eher unbekannte Stücke eindrucksvoll und sympathisch 
dargeboten.  
 
Malgorzata Stefaniak an der Bratsche, 
Piotr Stefaniak am Klavier und als 
Arrangeur einiger Stücke, sowie ihr Sohn 
Jan am Kontrabass sind Profi-Musiker. Ihr 
Sohn Tom, der noch zur Schule geht, 
zeigte bereits eine enorme Reife und 
Sicherheit bei seinen Darbietungen am 
Klaver. 
 
 
Mit dem letzten Stück „Jalousie“ fiel dann 
keineswegs der Vorhang, sondern das 
Publikum forderte immer neue Zugaben.  
 
Welch ein wunderbares Geschenk der Familie Stefaniak an unsere Nachbarschaftshilfe –
Vielen Dank! 
 
Werner Fölbach 
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Neues aus der Tagespflege  

 

Unsere Tagespflege als Leuchtturm-Projekt 

 

Unser Verständnis für ganzheitliche Pflege und Zusam-
menarbeit hat sich etabliert und wird auch außerhalb un-
seres Landkreises wahrgenommen. Das freut uns als 
Team und macht uns stolz und gibt neue Motivation. 
Als überzeugte Netzwerkerin bin ich regelmäßig auf 
Veranstaltungen zum Thema Pflege unterwegs. Mittler-
weile auch als Referentin. 
Zuletzt durfte ich auf der „3-Länder-Gesundheitskonfe-
renz am Bodensee“ sprechen. Eine große Kranken-
kasse hatte mich für ein Herzensthema angefragt, die 
„Interdisziplinäre Zusammenarbeit rund um den Patien-
ten“. Im Programm stand mein Vortrag unter der Über-
schrift „Tagespflege Weßling, ein Leuchtturm-Projekt“. 
Ich durfte erzählen, was unsere Arbeit besonders 
macht, nämlich die Gesamtschau auf jeden Einzelnen 
und der Aufbau eines tragenden Hilfe- und Versor-
gungsnetzes. Unser Part ist es, den individuellen Bedarf 

zu erkennen und alle dafür nötigen Helfer und Strukturen zusammen zu bringen und mit ihnen 
im Austausch zu sein. Im praktischen Fallbeispiel sorgen wir z.B. dafür, dass, in enger Zu-
sammenarbeit mit den Hausärzten, nötige Therapien und Therapeuten wie Physio und Logo-
pädie eingebunden werden. Wenn es erforderlich ist, kommt der Pflegedienst mit ins Boot, un-
sere Alltagsbegleiter unterstützen zuhause und bei Fahrten wie z.B. zum HNO Arzt und Akus-
tiker, die sich dringend um die Schwerhörigkeit und die Hörgeräte kümmern müssen. 
In der Tagespflege laufen diese Ergebnisse zusammen und wir wissen, wo es vielleicht noch 
mangelt, und kümmern uns. Genauso beraten und unterstützen wir die größte und wichtigste 
Pflegegruppe, die pflegenden Angehörigen. Unser Ziel ist ein möglichst rundum gut versorg-
ter, zufriedener Patient und in ihrer Arbeit unterstützte und gut informierte Angehörige. 
  
Wir wollen mit unserer Tagespflege gerne ein Leuchtturm sein – hier steht wirklich der 
Mensch im Mittelpunkt, mit allem, was ihn ausmacht – seine Sorgen und Probleme und seine 
Besonderheit. Um jeden Einzelnen in seiner Gesamtheit zu erfassen und zu unterstützen, da-
für sind wir als Team mit helfenden Profis und Unterstützern da. 
  
 
Viele Helfer bereichern unser Leben 
 
Neben den professionellen Unterstützern sind 
es die vielen ehrenamtlichen Helfer, die unsere 
Einrichtung besonders machen. Klaus Friedl 
kam mit einem wunderschönen, selbst gebau-
ten Vogelhaus vorbei, samt Aufhängung für die 
Eiche vor unseren Fenstern. Jetzt beobachten 
wir Vögel und Eichhörnchen, eine riesige 
Freude!  
 
Manfred Stierstorfer und Dieter Hager haben 
uns mit kleinen Adventfeiern in der Art eines 
Hoagascht mit Zitherspiel und weihnachtlichen, 
bayrischen Geschichten beschenkt.  
 
Damit unsere Gäste mal wieder Kirchenluft schnuppern, den Adventskranz und die Krippe se-
hen konnten, haben wir einen Ausflug nach Christkönig organisiert. Pfarrer Thomas Ruf hat 
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sich dafür Zeit genommen und mit uns gesungen und einen Segen erteilt. Pfarrer Greim kam 
zu einem Weihnachtsgottesdienst, weil die meisten unserer Gäste nicht mehr an den Kirchen-
feiern teilnehmen können. So wachsen wir in und mit unserer Gemeinde immer mehr zusam-
men.  
Darüber hinaus haben uns so viele mit finanziellen Spenden geholfen, wir haben viel damit 
vor! Die Terrasse und den Zugang dazu barrierefrei gestalten, eine Lärmdämmung im Betreu-
ungsraum und für unser Fahrdienstauto einen schwenkbaren Beifahrer-Sitz, der für unsere 
bewegungseingeschränkten Gäste den Ein- und Ausstieg massiv erleichtert.  
Allen, die uns dabei und in unserer täglichen Arbeit unterstützen ein herzliches Vergelt‘s Gott!  
 
Bis zum nächsten Mal, Ihre Julia Hager 
 
 

Nachbetrachtung zum Herbstausflug nach Landsberg und St. Ottilien 

Das Interesse an unserem Herbstausflug war leider nicht so groß, wie wir es uns gewünscht 

hätten. Die Ausflugsziele werden sehr gründlich ausgewählt, abgewogen und vorbereitet. Um 

die Kosten für den Bus, die Eintrittskarten und Führungen etc. zu decken, müssen wir jeweils 

eine Mindestteilnehmerzahl festlegen. Diesmal lagen statt 24 nur 8 Anmeldungen vor.  

 

Um diesen Ausflug nicht platzen zu las-

sen, kam der Vorschlag, doch mit Privat-

autos zu fahren. Nach vielen Telefonaten 

hatten wir genügend Fahrer und Mitfahr-

gelegenheiten und ich konnte weiter pla-

nen. 

Das Busunternehmen habe ich fristge-

recht abgesagt und die Stadtführung von 

zwei Gruppen auf eine mit 11 Personen 

reduziert. 

Das traditionelle Frühstück mit Kaffee, 

Tee, Croissants und Butterbrezn fiel na-

türlich diesmal aus. 

 

Vor dem „Historischen Rathaus“ am 

Stadtplatz empfing uns Herr Harry Schü-

der, der uns mit vielen Schnurren und Späßen durch die Gässchen und Durchschlüpfe führte. 

Ich habe in Erinnerung, dass ich weniger über Stadtgeschichte und historische Bauten erfuhr, 

dafür umso mehr interessante Geschichten vom Mittelalter bis zur Neuzeit über Herzöge, Kur-

fürsten, Flößer, Gerber, Färber und Taugenichtse. Es ist fraglich, was er uns erzählt hätte, 

wenn er vorher in dem altertümlichen Wahrheitsturm hätte einsitzen müssen. Ich habe ihm al-

les vergeben, seine schwäbische Verschmitztheit hat uns Spaß gemacht. Diese wies er je-

doch weit von sich, da er auf der rechtsseitigen, wahrheitsgläubigen, bayerischen Lech-Ufer-

seite lebt. 

 

Das sehr aufmerksame und freundliche Team des Café-Restaurant ‚Hellmairs‘ servierte uns 

mittags große Pizzen, japanische Teigtaschen oder Schnitzel. Eine gelungene und ent-

spannte Mittagspause. 
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Nach einer kurzen Fahrt in die Erzabtei St. Ottilien besuchten wir nicht wie geplant das Missi-

ons-, sondern das Nähmaschinenmuseum. Wir wurden von Bruder Aurelian geführt. Er war 

kaum zu bremsen bei seinen 

Erzählungen über sein Leben 

im Kloster und seine seit 

1970 gesammelten Nähma-

schinen, die über 700 Fabri-

kate aus aller Welt umfassen. 

Dazu gehörte natürlich auch 

eine Schilderung der 140-jäh-

rigen Nähmaschinenge-

schichte von 1866 bis heute. 

Wir wissen nun viel über Ma-

schinen, speziell für Para-

menten-Stickerei, Hand-

schuhe, Schuhe bis hin zu 

Planen für Eisenbahnwagen.   

 

Anschließend genossen wir die letzten herbstlichen Sonnenstrahlen im Klostergasthof.  

                                               

Nach 24 organisierten und begleiteten Tagesausflügen seit Herbst 2009 verabschiedete ich 

mich von allen lieben Teilnehmern und Teilnehmerinnen.   

Es war immer eine Freude und ein intensives Erlebnis, mit Ihnen zu reisen. 

 

Stephan Troberg 

 

 Eine Information zu unseren Reisen – die Reise nach Görlitz 

Wir wurden in den letzten zwei Jahren wiederholt auf unsere Reise nach Görlitz angespro-
chen, die 2020 wegen der Corona-Pandemie abgesagt werden musste. Wir haben uns daher 
mehrfach auf die Suche nach einem neuen Reiseleitungsteam gemacht, wurden dabei aber 
bisher leider nicht fündig.  
Wir haben deshalb mit Herrn Bamberg vom Reiseservice Traubinger, mit dem wir für 2020 die 
Reise geplant hatten, Rücksprache gehalten und dabei Folgendes herausgefunden: Der Rei-
seservice Traubinger plant vom 06.−11.04.2023 eine Reise nach Görlitz und Umgebung, 
die mit dem Titel „Osterritt in Bautzen“ sehr viele Orte besucht, die wir damals auch in unse-
rem Programm hatten. Da wir aktuell die Reise selbst nicht anbieten können, möchten wir Sie 
auf diese Möglichkeit hinweisen, die Reise doch noch zu machen. Bei Interesse melden Sie 
sich bitte bei Herrn Bamberg unter Tel. 08157 609226.  
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. Vielleicht findet sich ja bald wieder ein Reiseleitungsteam. 
Dann gehen wir sehr gerne wieder mit Ihnen allen auf Reisen. 
 

 Eine schöne Spende aus dem Adventssingen - vielen Dank! 

Das Adventssingen in der Kirche Heilig Kreuz war wieder gut besucht. Der Organisator, 
Herr Hafner hat unserer NBH wieder eine großzügige Spende übergeben.  
 
Seit vielen Jahren bekommt unsere NBH Spenden aus dieser schönen Veranstaltung. 
Vielen Dank dafür! 
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Rückblick auf das erste Jahr Repair Café in Weßling 

Nach längerer Planung war es 2022 endlich so weit: Das Weßlinger Repair Café konnte star-
ten. Im März, Juni und Oktober trafen sich die ehrenamtlichen Helfer und Helferinnen, um im 
Sinne der Nachhaltigkeit kaputten Dingen ein zweites Leben zu schenken.  
  
Wie funktioniert denn aber so ein Repair Café? Muss ich mich anmelden? Was kostet 
das? 
Wer etwas Kaputtes zuhause liegen hat, kommt einfach vorbei. Der Reparaturauftrag wird von 
den Helfern und Helferinnen beim Empfang aufgenommen und peu-à-peu werden Aufträge − 
nicht immer in der Annahmereihenfolge − abgearbeitet. Manchmal dauert es etwas länger, 
manchmal geht es ganz schnell.  
 
Das hängt immer davon ab, welche Helfer am jeweiligen Tag dabei sind und welche Dinge 
zum Reparieren gebracht werden. Um die Wartezeit zu verkürzen und einen Austausch aller 
zu fördern, bietet das Repair Café leckeren Kuchen und Getränke an, die im schönen Garten 
der Nachbarschaftshilfe genossen werden können.  
 
Kosten entstehen den Besuchern keine, Spenden sind willkommen, aber kein Muss. Die Ein-
nahmen aus der Bewirtung und die Spenden werden verwendet, um die Ausstattung des Re-
pair Cafés immer weiter auszubauen und zu verbessern.  
  
Einige Zahlen  
  
Im Jahr 2022 wurden insgesamt 81 Reparaturen 
angenommen. Davon 
  
18 Reparaturen im Bereich Mechanik: Hier konn-
ten 10 Aufträge erfolgreich repariert werden.  Für 5 
Aufträge wurden die passenden Ersatzteile ermittelt. 
Diese Reparaturen wurden vertagt. 
 
49 Reparaturen im Bereich Elektro/Elektronik: 
Davon konnten 17 Aufträge erfolgreich repariert 
werden. Für 2 Aufträge wurden die passenden Er-
satzteile ermittelt. Diese Reparaturen wurden ver-
tagt. 
 

14 Reparaturen im Bereich Nähen, wovon 13 Aufträge 
erfolgreich beendet wurden. 
 
Unsere Helfer unterstützen auch gerne bei Smartphone 
bzw. Tablet Bedienungsfragen, Einstellen von Nähmaschi-
nen etc. 
Außerdem bieten wir auch Reparaturen von Holzgegen-
ständen, z.B. Kleinmöbeln an. 
  
Im neuen Jahr soll das Repair Café häufiger stattfin-
den. Geplant sind folgende 4 Samstage jeweils 
von 14 – 17 Uhr: 18.02. / 06.05. / 16.09. / 11.11. 

 
Unser Team freut sich immer über neue ehrenamtliche Helfer und Helferinnen, besonders 
wird Hilfe im Bereich der Elektronik benötigt!  
Wer helfen möchte, meldet sich bitte unter: repair-cafe@nbh-wessling.de 
Wir freuen uns auf zahlreiche Reparaturen im Jahr 2023!  

 
Katrin Birner 

mailto:repair-cafe@nbh-wessling.de


  

9 

 

Verabschiedungen – ein herzliches Dankeschön an Euch! 

Für jeden Ehrenamtlichen kommt irgendwann der Tag, an dem er sein Engagement für den 
Verein beendet oder beenden muss. Die Gründe für einen Abschied aus dem Ehrenamt 
können vielfältig sein: Berufliche Neuorientierung, Umzug, Veränderungen im privaten Umfeld 
oder eine neue Lebenssituation. Auch bei uns in der NBH haben sich drei Ehrenamtliche 
entschieden, ihre Tätigkeit aufzugeben. Nun sind wir als Vorstand an der Reihe, von ganzem 
Herzen DANKE zu sagen!  
 

Wir bedanken uns bei Nicole Wallraff für ihren unermüdlichen Ein-
satz in der NBH. Egal ob es um IT-Struktur, Verwaltungsaufgaben, 
Reisen, Frühjahrs- und Herbstausflüge, den Rundbrief oder die Lei-
tung unseres AK´s ging – sie war immer fröhlich und strukturiert zur 
Stelle. Sie hat großartige Ideen und neue Projekte eingebracht, vo-
rangetrieben und begleitet. Nur ein paar Beispiele: Radltag, Garten-
konzerte, Repair Café, usw. All dies sind Veranstaltungen, die wäh-
rend ihrer Zeit als AK-Leitung ins Leben gerufen wurden. Vielen 
DANK, für die Zeit, Kraft und Herzlichkeit, die sie in die NBH einge-
bracht hat. Liebe Nicole, wir verstehen es, wenn Du sagst, das Eh-
renamt nimmt mittlerweile zu viel Platz ein und ist nicht mehr mach-
bar, wir hoffen jedoch, dass Du uns trotzdem weiterhin für die eine  
oder andere Kleinigkeit erhalten bleibst. 

 
Auch in unserem Bereich „Hand in Hand“ müssen wir uns leider 
von der langjährigen ehrenamtlichen Leitung verabschieden.     
Caroline Wittmann bekleidete dieses Ehrenamt seit vielen Jah-
ren. „Hand in Hand“ ist unsere direkte nachbarschaftliche Hilfe, 
wenn man so möchte. Ehrenamtliche helfen hier Mitbürgern in 
Notsituationen, beim Einkauf, Haus- oder Haustiersitting, machen 
Fahrdienste usw. Ein großer Kreis aus Ehrenamtlichen, den Caro-
line zusammen und bei Laune hielt. Des Weiteren geht mit ihr 
auch ein Mitglied unseres AK´s, denn auch hier war sie ehrenamt-
liches Mitglied und führte Protokoll. Liebe Caroline, vielen Dank für 
alles, was Du in den letzten Jahren hier gemacht hast, für die ein-
gebrachte Zeit, die eingebrachten Ideen, Computerkurse für Seni-
oren und Deine stetige Erreichbarkeit.   
   

Last but not least verabschieden wir noch Stephan Troberg, nicht 
aus allen ehrenamtlichen Tätigkeiten, aber zumindest aus einer Tä-
tigkeit, die er nun abgeben und in andere verantwortliche Hände le-
gen möchte. Viele Jahre – ja schon ein Jahrzehnt kümmerte und or-
ganisierte Stephan unsere Frühjahrs- und Herbstausflüge, sowie un-
sere Reisen. Er plante jeden Ausflug und jede Reise akribisch und 
bis ins kleinste Detail. Dies nahm viel Zeit und Nerven in Anspruch. 
Die Mitreisenden und auch wir wussten jedoch: Was Stephan organi-
siert, hat Hand und Fuß und wird auf jeden Fall eine wunderschöne, 
gut geplante, runde Sache. Nicht zuletzt auch wegen des Bus-Früh-
stücks mit Butterbrezen und Croissants oder dem selbst gemachten 
Preisrätsel über die Reise. Lieber Stephan, wir bedanken uns von 
ganzem Herzen bei Dir! Deine Ausflüge und Reisen werden uns al-

len in Erinnerung bleiben. Wir hoffen, dass Du vielleicht in Zukunft einfach als Ausflügler oder 
Reisender daran teilnimmst und es genießt, einfach nur dabei zu sein. 
  
Allen dreien wünschen wir alles erdenklich Gute bei all ihrem Tun und wir würden uns sehr 
freuen, wenn wir sie als Gäste auf einigen unserer Veranstaltungen im Seehäusl wiedersehen 
würden.         

Monika Toews und das NBH-Team 
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Bei uns im Januar bis März 2023 

Regelmäßige Veranstaltungen im Seehäusl 
Tag Uhrzeit Veranstaltung 

  Achtung! Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Regelungen 

Montag 

nach Vereinbarung 
Flötenunterricht, Monika Toews (017623558165)  
im Kinderzimmer / aktuell gibt es keine freien Plätze 

18:00 – 19:00 Uhr 
Wirbelsäulengymnastik, Fr. Susanne Leske-Pittroff  
(Tel. 08143 3799902) / im Wohnzimmer 

19:00 – 20:00 Uhr 
Wirbelsäulengymnastik, Fr. Susanne Leske-Pittroff  
(Tel. 08143 3799902) / im Wohnzimmer 

19:00 – 21:00 Uhr 
Schachspielgruppe, Herr A. Graser (Tel. 1618) 
im Stüberl  

Dienstag 
  

  

09:00 – 10:00 Uhr 
Seniorengymnastik, Fr. Jessika Geier (Tel. 987381)  
im Wohnzimmer 

17:30 – 18:30 Uhr 
After-Work Qi Gong, Fr. Jessica Geier (Anmeldung: VHS 
Gilching: 08105 77950) / im Wohnzimmer 

19:00 – 20:00 Uhr 
Hatha Yoga n. der Anusara Methode, Katrin Hopfensitz 
(Tel. 015128101323 / yogainklusion@gmail.com) / im 
Wohnzimmer  

Mittwoch 
  

09:00 – 10:00 Uhr 
Yoga auf dem Stuhl, Katrin Hopfensitz (Tel. 01512 
8101323 / yogainklusion@gmail.com) / im Wohnzimmer 

15:45 – 16:30 Uhr 
Kinderyoga mit Katrin Hopfensitz (Tel. 015128101323 / 
yogainklusion@gmail.com) / im Wohnzimmer 

Donners-
tag 

nach Vereinbarung 
Flötenunterricht, Monika Toews (017623558165) 
im Kinderzimmer / aktuell gibt es keine freien Plätze. 

18:00 – 20:00 Uhr 
Radlwerkstatt: Walchstadter Weg 4 
jeden Donnerstag außer in den Ferien 
ehemaliges Feuerwehrhaus in Weßling 

Freitag 
09:00 – 11:00 Uhr 

Babytreff, Vanessa Altmann (017632517158);  
Franziska Werner (015225341162) / im Kinderzimmer 

 19:30 – 22:00 Uhr Männergesangsverein (14-tägig) 

Samstag 11:00 – 15.00 Uhr 

Musikunterricht für Klavier, Gitarre & Ukulele, Cornelia 
Harms mit Team im Seehäusl (UG) / Anmeldung unter 
musikinwessling@gmail.com oder telefonisch: 08153 
8992110 - aktuell sind noch freie Plätze vorhanden. 

In den Ferien finden keine Veranstaltungen statt. 

 

 

 

mailto:yogainklusion@gmail.com
mailto:yogainklusion@gmail.com)%20/
mailto:yogainklusion@gmail.com)%20/
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Von Woche zu Woche 
 

Tag Datum Uhrzeit 
Veranstaltung 
(im Seehäusl, wenn kein anderer Ort genannt ist) 

Mi 04.01.23 
10:00 – 12:00 
Uhr 

Kulturgruppe des IPW: Malen & Werken;  
im Wohnzimmer 

Mi 04.01.23 
10:00 – 12:00 
Uhr 

TextKünstler und BuchKinder für Kinder ab 4 Jahren; 
im Stüberl 

Do 05.01.23 
10:00 – 12:00 
Uhr 

Kulturgruppe des IPW: Malen & Werken;  
im Wohnzimmer 

Do 05.01.23 
10:00 – 12:00 
Uhr 

TextKünstler und BuchKinder für Kinder ab 4 Jahren; 
im Stüberl 

Fr 06.01.23 
12:00 – 17:00 
Uhr 

Kulturgruppe des IPW: Gemeinsames Essen mit 
den UkrainerInnen und weiteren Gästen / 
mit Anmeldung 

Fr 06.01.23 
17:00 – 20:00 
Uhr 

Nähtreff, Kontakt: Elke Rentsch, Tel.: 01722877323 

Di 10.01.23 12:00 Uhr 
Gemeinsames Kochen und Essen - mit Anmeldung;  
8,00 €/Person 

Di 10.01.23 19:30 – 22:00 
Uhr 

Gitarrenkurs, Frau Weber; im Wohnzimmer 

Sa 14.01.23 
12:00 – 17:00 
Uhr 

Treffen der Alleinerziehenden; Kontakt: Sabine Hagen; 
Tel.: 08105 9113, mobil: 01728054141  

Di 17.01.23 15:00 Uhr Singen macht Spaß; Café ab 14:30 Uhr 

Fr 20.01.23 
19:30 – 22:30 
Uhr 

Internationaler Frauentreff „Bunter Teppich"  

Sa 21.01.23 
10:00 – 12:00 
Uhr 

Kulturgruppe des IPW: Malen & Werken; im Wohnzim-
mer 

Sa 21.01.23 
10:00 – 12:00 
Uhr 

TextKünstler und BuchKinder für Kinder ab 4 Jahren; 
im Stüberl 

Di 24.01.23 12:00 Uhr 
Gemeinsames Kochen und Essen - mit Anmeldung;  
8,00 €/Person 

Mo 30.01.23 9:00 Uhr 
Wanderung: Verschlungene Wege zwischen Weßling 
und Hochstadt; Treffpunkt: Busbahnhof Weßling  
09 Uhr - mit Anmeldung 

Mo 30.01.23 16:15 Uhr 
Kinderkino: „Käpt’n Blaubär" 
Theatersaal Grundschule 

Do 02.02.23 18:00 Uhr 
Vortrag:  
„Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht" 

Sa 04.02.23 
10:00 – 12:00 
Uhr 

Kulturgruppe des IPW: Malen & Werken; 
im Wohnzimmer 

Sa 04.02.23 
10:00 – 12:00 
Uhr 

TextKünstler und BuchKinder für Kinder ab 4 Jahren; 
im Stüberl 

Di 07.02.23 19:30 – 22:00 
Uhr 

Gitarrenkurs, Frau Weber; im Wohnzimmer 

Fr 10.02.23 
18:00 – 21:00 
Uhr 

Nähtreff, Kontakt: Elke Rentsch, Tel.: 01722877323 

Sa 11.02.23 
12:00 – 17:00 
Uhr 

Treffen der Alleinerziehenden; Kontakt: Sabine Hagen; 
Tel.: 08105 9113 o. mobil: 01728054141  
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So 12.02.23 
15:00 – 18:00 
Uhr 

Filmnachmittag: Fasching im Seehäusl;  
im Wohnzimmer; mit Anmeldung 

Di 14.02.23 12:00 Uhr 
Gemeinsames Kochen und Essen - mit Anmeldung;  
8,00 €/Person 

Sa 18.02.23 
14:00 – 17:00 
Uhr 

Repair Café im Seehäusl 

Di 21.02.23 15:00 Uhr Singen macht Spaß; Café ab 14:30 Uhr 

Fr 24.02.23 
19:30 – 22:30 
Uhr 

Internationaler Frauentreff „Bunter Teppich"  

Sa 25.02.23 
10:00 – 12:00 
Uhr 

Kulturgruppe des IPW: Malen & Werken;  
im Wohnzimmer 

Sa 25.02.23 
10:00 – 12:00 
Uhr 

TextKünstler und BuchKinder für Kinder ab 4 Jahren; 
im Stüberl 

Mo 27.02.23 8:45 Uhr Wanderung: Kreuzstraße – Aying; Treffpunkt: S-Bhf. 
Weßling, Abfahrt: 08:57 Uhr – mit Anmeldung 

Mo 27.02.23 16:15 Uhr 
Kinderkino: "Sputnik" 
Theatersaal Grundschule 

Di 28.02.23 12:00 Uhr 
Gemeinsames Kochen und Essen - mit Anmeldung;  
8,00 €/Person 

Sa 04.03.23 
10:00 – 12:00 
Uhr 

Kulturgruppe des IPW: Malen & Werken; 
im Wohnzimmer 

Sa 04.03.23 
10:00 – 12:00 
Uhr 

TextKünstler und BuchKinder für Kinder ab 4 Jahren; 
im Stüberl 

Di 07.03.23 19:30 – 22:00 Gitarrenkurs, Frau Weber; im Wohnzimmer 

Fr 10.03.23 
19:30 – 22:30 
Uhr 

Internationaler Frauentreff „Bunter Teppich"  

Sa 11.03.23 
12:00 – 17:00 
Uhr 

Treffen der Alleinerziehenden; Kontakt: Sabine Hagen; 
Tel.: 08105 9113, mobil: 01728054141  

Mo 13.03.23 9:05 Uhr Wanderung: Eine Runde um Freising; Treffpunkt:  
S-Bhf. Weßling, Abfahrt: 09:17 Uhr; mit Anmeldung 

Di 14.03.23 12:00 Uhr 
Gemeinsames Kochen und Essen; mit Anmeldung;  
8,00 €/Person 

Sa 18.03.23 
14:00 – 17:00 
Uhr 

Kreativnachmittag: Frühjahrs-, Osterkranz binden; mit 
Anmeldung bei Bärbel Dähne-Külzer unter Tel. 08153 
3987; Selbstkosten: 10 €/Kranz 

Fr 24.03.23 
18:00 – 21:00 
Uhr 

Nähtreff, Kontakt: Elke Rentsch, Tel.: 01722877323 

Sa 25.03.23 
10:00 – 12:00 
Uhr 

Kulturgruppe des IPW: Malen & Werken; im Wohnzim-
mer 

Sa 25.03.23 
10:00 – 12:00 
Uhr 

TextKünstler und BuchKinder für Kinder ab 4 Jahren; 
im Stüberl 

Mo 27.03.23 9:05 Uhr 
Wanderung: Mit Kanonen gegen das Marienmünster in 
Fürstenfeld; Treffpunkt: S-Bhf. Weßling, Abfahrt: 09:17 
Uhr; mit Anmeldung 

Mo 27.03.23 16:15 Uhr 
Kinderkino: „Gummi Tarzan – Ivan kommt groß raus" 
Theatersaal Grundschule 

Di 28.03.23 12:00 Uhr 
Gemeinsames Kochen und Essen; mit Anmeldung;  
8,00 €/Person 

In den Ferien finden im Seehäusl keine laufenden Veranstaltungen statt.  
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Sprechzeiten, Beratung und Büro  

im Seehäusl:  

Mo. – Do. 9:00 – 12:00 Uhr 

Tel. 3700 

Hand in Hand: Tel. 3700 

Spendenkonto:  

VR-Bank Starnberg-Herrsching-Landsberg eG. 

IBAN: DE33 7009 3200 0103 5614 10 

BIC: GENODEF1STH 

 

Regelmäßige Beratungsangebote 

 
 
Seit einiger Zeit sind wir bestrebt, in der NBH ein Bera-
tungsangebot aufzubauen, das Ihnen in verschiedenen, 
manchmal schwierigen Lebenslagen weiterhelfen kann. 
 
Zurzeit können wir folgende Beratungen im Seehäusl an-
bieten: 
 
 

1. Fachstelle für pflegende Angehörige im westlichen Landkreis Starnberg 
Die Mitarbeiter der Fachstelle beraten, begleiten und unterstützen pflegende Angehörige 
und versuchen, ein selbstbestimmtes Leben der Erkrankten zu ermöglichen. 
Jeden 1. Dienstag im Monat von 10 – 12 Uhr, also am 03.01. / 07.02. / 07.03. 
Nur nach Anmeldung unter Tel.: 08143 2419430  
 

2. Pflegestützpunkt Landkreis Starnberg 
Beratung zu allen Themen rund um die Pflege, z.B. Leistungsansprüche, Finanzierung, 
Hilfsmittel, Angebote zur Entlastung, Schulungen 
Jeden 3. Mittwoch im Monat – erstmalig am 18. Januar 2023  
von 14:30 – 15:30 Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung (Tel. 3700) 
von 15:30 – 16:30 Uhr ohne Terminvereinbarung 
 

3. EUTB – Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
Die EUTB unterstützt und berät Menschen mit Behinderungen, von Behinderung bedrohte 
Menschen, aber auch deren Angehörige, unentgeltlich bundesweit zu Fragen der Rehabili-
tation und Teilhabe. Anmeldung bitte unter Tel. 3700. 
Jeden 3. Freitag im Monat von 13 – 15 Uhr, also am 20.01. / 17.02. / 17.03. 
 

Sinnvolle Vorsorge für Jeden: Patientenverfügung und Vollmacht 

 
    
 
   Wer regelt Ihre Angelegenheiten,  
 
   wenn Sie es nicht mehr können?  
 
 
 

Welche Vorsorge müssen wir treffen, um im Fall von Unfall, Krankheit und Alter unsere  
Selbstbestimmung zu bewahren? 
Dr. med. Dirk Hagena, Vorstand im Verein für Betreuungen im Landkreis Starnberg, hat sich 
freundlicherweise dazu bereit erklärt, diese Fragen in einem Vortrag zu beantworten. 
Der Vortrag dauert ca. 45 Minuten, mit anschließender Fragerunde.    
 
Termin: 02.02.2023 um 18 Uhr im Seehäusl 
Bitte melden Sie sich an: Tel. 3700 oder info@nbh-wessling.de 
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Wandern mit Senioren 

 
Liebe Wandergruppe!  
 
Ich hoffe Ihr seid gut durch die Weihnachtszeit gekommen und vorsichtig ins Neue Jahr ge-
rutscht. Für Euer Vertrauen und Eure Begleitung bei meinen Wanderungen im vergangenen 
Jahr möchte ich mich ganz herzlich bedanken. Auch im neuen Jahr werde ich wieder loswan-
dern und freue mich schon sehr auf Eure Begleitung. Also, die Schuhe geschnürt, und los 
geht`s. Ich hoffe, es ist wieder was dabei für Euch! 
 

Bitte denkt auch immer an gutes Schuhwerk, bei Glätte mit Gleitschutz, und eventuell an Stö-

cke. Zur Sicherheit sollten wir etwas zum Essen und ein warmes Getränk mitnehmen und 

abhängig von den jeweiligen Corona-Regeln eine Corona-Maske für die öffentlichen Ver-

kehrsmittel. 

 
Bärbel Dähne-Külzer 

 

Montag, 30.01. „Verschlungene Wege zwischen Weßling und Hochstadt"  

Länge ca. 9 km / Gehzeit ca. 2 1/2 Std.  
 
Treffpunkt: Busbahnhof Weßling, 9 Uhr 
Vom Busbahnhof Weßling wandern wir in Richtung Hochstadt auf bekannten und vielleicht 
weniger bekannten Wegen und wieder zurück. Wir können im "Cafe am See" einkehren, wenn 
Bedarf besteht. 
 

Montag, 27.02. „Kreuzstraße - Aying"  

Länge ca. 9 km / Gehzeit ca. 2 1/2 Std. / Selbstkosten: 5€ / Person  
 
Treffpunkt: S-Bahnhof Weßling, Abfahrt 08:57 Uhr 
Vom Bahnhof Kreuzstraße wandern wir auf kleinen Teersträßchen, Feld- und 
Waldwegen durch den Hofoldinger Forst. Über Neugöggenhofen und Peiss erreichen wir 
Aying. Wir kehren ein, bevor wir mit der S-Bahn heimfahren. 
 
 

Montag, 13.03. „Eine Runde um Freising" 
Länge ca. 9 km / Gehzeit ca. 2 1/2 Std. / Selbst-
kosten: 6€ / Person 
 
Treffpunkt: S-Bahnhof Weßling,  
Abfahrt 09:17 Uhr  
 
Vom Bahnhof Freising wandern wir auf guten We-
gen im Norden um die Domstadt herum. Wir er-
klimmen den Weihenstephaner Berg, besuchen 
die Wallfahrtskirche Wies und kehren über Neustift 
und den Domberg zurück. Wir kehren noch ein, 
bevor wir zurückfahren. 
 
 

Montag, 27.03. „Mit Kanonen gegen das Marienmünster in Fürstenfeld"  

Länge: ca. 9 km / Gehzeit: ca. 2 1/2 Std. / Selbstkosten: 5€ / Person 
 
Treffpunkt: S-Bahnhof Weßling, Abfahrt: 09:17 Uhr 

 

Foto @Pixabay 
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Auf kleinen Sträßchen und Wegen wandern wir vom Bahnhof Fürstenfeldbruck über Pfaffing, 
Biburg, Germannsberg und Neuried zurück nach Fürstenfeldbruck. Am Ende besteht die Mög-
lichkeit zur Einkehr. Was es mit den Kanonen auf sich hat, erfahren Sie natürlich während un-
serer Wanderung. 
 
Anmeldung für alle Wanderungen bei Bärbel Dähne-Külzer, Tel. 08153 3987 oder per E-
Mail: b.daehne-kuelzer@gmx.de. 

Anmeldeschluss ist stets der Vortag der Wanderung. Ersatztermine nach Absprache.  
 
Alle Angaben zu Selbstkosten beziehen sich auf die aktuellen Preise des MVV. Erhöhungen 
sind nicht ausgeschlossen. 
 
 

Gemeinsam Kochen und Essen 

 

Liebe Gäste!  

Hoffentlich habt Ihr die Weihnachtszeit und den Rutsch 

ins Neue Jahr gut überstanden. Christine Dambacher-

Tan und ich bedanken uns für Euer Vertrauen in un-

sere Kochkünste im vergangenen Jahr. Wir freuen uns 

wieder auf ein neues Jahr mit Euch im Seehäusl! Lasst 

es Euch wieder schmecken 😁                               

 

Bärbel Dähne-Külzer 

 

 

Termine (jeweils um 12:00 Uhr):   

                  

 
Dienstag, 10.01. Salat, Fischsuppe, Dessert 
 
Dienstag, 24.01.  Salat, Pasta mit Wirsing, Dessert 

 
Dienstag, 14.02. Salat, Ofenpfannkuchen mit  
   Gemüse, Dessert 
 
Dienstag, 28.02.  Salat, Sauerkrautauflauf, Dessert  
 
Dienstag, 14.03.  Salat, gefüllte Paprikaschoten, Dessert 
 
Dienstag, 28.03.  Salat, Gemüseeintopf mit Grünkernklößchen, Dessert 
 
Änderungen vorbehalten! 
 
Selbstkosten: 8€ / Person, mit Anmeldung bis zum Vortag bei Bärbel Dähne-Külzer unter  
Tel. 08153 3987 
 

(Die in den Speisen enthaltenen allergenen Stoffe können erfragt werden.) 

 
 

 

 

 

Bild @Freepik 

mailto:b.daehne-kuelzer@gmx.de
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Die Filme unserer Kulturgruppe jetzt als DVD verfügbar 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Im Film „Prinz Achmed und die Feenkönigin“ bot das Seehäusl mit Kulissen aus Papier, 
Stoff und glitzernden Steinen den Drehort für ein Märchen aus 1001 Nacht.  
 
Bei den Dreharbeiten zu „Ein Sommernachtstraum“, frei nach Shakespeare, ging es in die 
Wälder rund um Weßling. Die Szenen in Athen durften wir in den Münchner Antikenmuseen 
am Königsplatz, im Bayerischen Nationalmuseum und im Museum Villa Stuck realisieren. 
 
Für den Film über den Sommeraufenthalt Auguste Renoirs bot Weßling rund um den See 
stimmungsvolle Schauplätze. Die Graffiti am Bahnhof lieferte Gesprächsstoff für eine aktuelle 
Rahmenhandlung. Lesen Sie dazu unseren Bericht über die Preisverleihung für diesen Film 
am Anfang des Rundbriefs. 
 
Alle drei DVDs sind ab 15.12.2022 in der Nachbarschaftshilfe gegen eine Spende erhält-
lich.  
 
 

Der nächste Film der Kulturgruppe… 

Nach dem Schwerpunkt unserer Recherchen zu Renoir haben wir uns im Sommer ausführlich 
mit seinem deutschen Zeitgenossen, Friedrich August Kaulbach, beschäftigt. 
 
Zwei Sequenzen sind bereits in Ohlstadt in seiner Jagdhütte und in seinem Sommeratelier ge-
dreht worden. Der dritte Teil folgte im September im Museum Villa Stuck, wo Kaulbach im 
Film zusammen mit dem zweiten Künstlerfürsten Franz von Stuck und vielen Persönlichkeiten 
aus Literatur, Kunst und Wissenschaft auftrat. 
 
Jetzt soll in den ersten Monaten des Jahres eine Szenenfolge über die Kostümfeste in der 
Künstlergesellschaft Allotria 1912/3 folgen. Drehort ist das nach dem Krieg am Lenbachplatz 
wieder aufgebaute Künstlerhaus, das noch heute als Treffpunkt und Veranstaltungsort dient.  
 
Es werden immer wieder Mitwirkende gesucht – bei Interesse wenden Sie sich bitte an Ulrike 
Roos von Rosen - roosrosen@bayern-liest.de. 
 
 
 
 
 
 

mailto:roosrosen@bayern-liest.de
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 Kunst und gemeinsames Essen – Veranstaltungen der Kulturgruppe  

Ein interessantes Programm bietet die Kulturgruppe um Ulrike Roos zusammen mit Bärbel 
Dähne-Külzer für Ukrainer und Ukrainerinnen und Einheimische an.  

 
 
Dabei ist sowohl an Kinder und Jugendliche, 
als auch an Erwachsene gedacht – es wird für 
alle etwas dabei sein. 
 
 
Während die größeren Kinder und die Erwach-
senen in der Kulturgruppe malen, zeichnen 
und experimentieren, können die Vier- bis etwa 
Achtjährigen zur gleichen Zeit im Stüberl Bü-
cher entdecken, selbst Geschichten entwickeln 
und illustrieren. Am Ende steht das Binden der 
Werke zu kleinen Büchlein („BuchKinder und 
TextKünstler“). 
 
 

Zusätzlich gibt es auch einmal ein gemeinsames Essen. 
 
Termine 
 
04. und 05. Januar, 10 – 12 Uhr:  Kulturgruppe und „BuchKinder und TextKünstler“  
 
06. Januar, 12 – 17 Uhr:  Kulturgruppe: Gemeinsames Essen mit den Ukrainern 

und Ukrainerinnen und weiteren Gästen.  
Wir bitten um Anmeldung. 
 

Des Weiteren gibt es die folgenden gemeinsamen Termine für die Kulturgruppe und die Kin-
dergruppe „BuchKinder und TextKünstler“: 
 
21. Januar, 10 – 12 Uhr    
04. Februar, 10 – 12 Uhr   
25. Februar, 10 – 12 Uhr   
04. März, 10 – 12 Uhr 
25. März, 10 – 12 Uhr 
 
 

Kreativnachmittag: Frühjahrs- und Osterkränze binden 

 
Wir werden wieder kreativ und gestalten Frühjahrs- und Osterkränze. 
 
Termin:  

Samstag, 18.03. im Seehäusl von 14 Uhr - 17 Uhr 

 

Das Bindematerial wird gestellt. Bitte Deko selbst mitbringen! 
 
Mit Anmeldung bei Bärbel Dähne-Külzer unter  
Tel. 08153 3987. Selbstkosten: 10 €/ Kranz 
 
 
 
 

Bild:@Freepik 
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Erinnerungen an alte Zeiten – Fasching im Seehäusl 

 
Fasching im Seehäusl in früheren Zeiten – da gibt es einiges zu berichten – Wiedererkennen 
und Lachen nicht ausgeschlossen! 

 
Johannes Matza besitzt ein umfangreiches Archiv mit al-
ten Filmaufnahmen von Veranstaltungen rund um die 
Nachbarschaftshilfe. 
 
Passend zur Faschingszeit präsentiert er zusammen mit 
seiner Frau Luise alte Filme von Faschingsveranstaltun-
gen im Seehäusl. 
 
Dazu gibt es dann Kaffee und Krapfen und Musik. 
 
 

 
Sie sind herzlich eingeladen zu diesem unterhaltsamen Nachmittag,  
am Sonntag, 12.2.2023 um 15 Uhr im Seehäusl. 
 
Zur Deckung der Unkosten sind Spenden erbeten. 
 
Wir bitten um Anmeldung: Tel. 3700 oder info@nbh-wessling.de 

 

 

Literaturkreis 

 
Am 20.10.22 haben wir uns ein letztes Mal im 
Seehäusl getroffen und natürlich die inzwischen 
gelesenen Bücher besprochen, neue Bücher 
empfohlen und mit Bedauern festgestellt, dass 
sich unser Leben in dieser schwierigen Zeit ver-
ändert hat.  
 
Einige Teilnehmer haben sich gar nicht mehr 
gemeldet, und andere haben uns mitgeteilt, 
dass sie sich ein Zurück in unseren Kreis nicht 
vorstellen können, und niemand hat sich gefun-
den einen Neubeginn zu wagen, da Anja und ich uns aus persönlichen Gründen zurückzie-
hen. 
 
Nochmal möchte ich von unserer gut sortierten Weßlinger Bücherei schwärmen. Es gab vor 
ein paar Wochen wieder viele Neuerscheinungen, und die App B 24 für Leser ist hervorra-
gend. 
 
Eine gute Winter-Lese-Zeit wünschen 
  
Sabine Hoffmann und Anja Janotta  
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Das Nähtreff im Seehäusl geht weiter 

 
Das Nähtreff im Seehäusl hat sich inner-
halb kürzester Zeit zu einem beliebten 
Event entwickelt.  
 
Da es kein Kurs, sondern ein Treffen mit 
gegenseitiger Hilfestellung ist, solltest Du 
schon etwas nähen können, wenn Du 
gerne mitmachen möchtest.  
 
Es sind aber auch alle anderen herzlich 
willkommen, die lieber die Stricknadel 
schwingen oder sich anderweitig gerne 
in Gesellschaft mit Handarbeit beschäfti-
gen möchten (auch Sockenstopfen ist er-
laubt …). 

  
Mittlerweile sind verschiedene Altersgruppen vertreten. Es wird viel gelacht und es macht un-
heimlich Spaß, den anderen über die Schulter zu schauen. Also kommt vorbei und bringt, wer 
mag, gerne eine Freundin oder einen Freund mit. 
  
Meldet euch jederzeit bei Fragen und bitte auch wenn ihr kommen möchtet. So haben wir ei-
nen Überblick über die Anzahl der Plätze. Mittlerweile gibt es eine Whatsapp-Gruppe für das 
Nähtreff. Sagt gerne Bescheid, wenn ihr aufgenommen werden möchtet. 
  
Elke Rentsch, 0172 2877323 
  
Die nächsten Termine sind: 
Freitag, 06.01.2023, 17:00 – 20:00 Uhr 
Freitag, 10.02.2023, 18:00 – 21:00 Uhr 
Freitag, 24.03.2023, 18:00 – 21:00 Uhr 

 
 
 

 Singen macht Spaß – neue Töne im Singkreis 

 
Der Singkreis ist im Aufwind! 
 
Neue Mitsänger und neue Instrumente, zuletzt eine Tuba, 
haben unseren Gesang bereichert und machen Lust auf 
mehr… 
 
Die nächsten Termine: 
Dienstag, 17.01.2023  
Dienstag, 21.02.2023 
 
Kaffee gibt es jeweils ab 14:30 Uhr, 
gesungen wird ab 15:00 Uhr. 
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Kinderkino in Weßling 

 
Die Nachbarschaftshilfe veranstaltet wieder ein Kinderkino! 
Die Filme werden von der kommunalen Jugendarbeit des Landkreises Starnberg zur Verfü-
gung gestellt. Alle Filme werden in der Grundschule Weßling vorgeführt.  
Der Unkostenbeitrag beträgt 2 €. 

 

 

Montag, 30. Januar 2023 um 16:15 Uhr  

„Käpt’n Blaubär“ 

 

 

Montag, 27. Februar 2023 um 16:15 Uhr   

„Sputnik“ 

Originelles Kinderabenteuer um ein Mädchen aus der 
DDR, das ihren nach Westen geflüchteten Onkel zu-
rückbeamen will 

 
 
 
 
Montag, 27. März 2023 um 16:15 Uhr   
 
„Gummi Tarzan – Ivan kommt groß raus“ 
 
Stichworte: Außenseiter, Veränderung, Selbstbewusst-
sein 
 
 
 
 
Weitere Einzelheiten zu den Filmen entnehmen Sie bitte dem Newsletter der Grundschule 
Weßling und den Ankündigungsplakaten.  
 
 

Impressum 
Herausgeber: Nachbarschaftshilfe Sozialdienst Weßling / Hochstadt / Oberpfaffenhofen e.V. 
Am Seefeld 1 
Telefon: 08153 3700 
E-Mail: info@nbh-wessling.de 
 

Redaktion: Werner Fölbach / foelbach@nbh-wessling.de 

Erscheinungsweise: Vierteljährlich 

Verteilung: An alle Mitglieder der NBH Weßling als Druck oder per Email 

Druck: ILDA-Druck Gräfelfing 

 

mailto:info@nbh-wessling.de

